
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 49 (1923)

Heft: 13

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Wie urteilt
die Presse über den Nebelspalter"

(St. ©aller Sagblatt" com 22. 3<muat 1923:

3t»ei Sonbernummern fjaben ben neuen ^ûbrgans
eröffnet; bie mit trefflicher Satire gefättigte, fehr unter=
haltjame Spieker "=3tummer unb eine fröhliche
2Binterfport sJtummer, bie iehr reichhaltig ift. Sie
Spief3er=9ïummer behanbelt in 53tlb unb SBort ben 3Jîen=
jehen beffen £>ori,5ont am fnttranb aufhört unb ber auf ber
SBelt nichts SBictjttgeres fennt, als bas liehe 3<b- Siefer
3ch=Äultur" gelten bie flott hingefchmiffenen Äaritatu=
ren. Sie Sportnummer hat ebenfalls gut heimatlichen
Charafter. jßir finben barin anfprecfjenbe ©ebichte aus
bem Saoofertal. Ser Sit führt in ber îïummer bas 3epter.
Ks ift nicfjt baran ju ^tcetfeln, baf; beibe Sonbernummern
febr begehrt merben. Sßaut Slltbeer rebtgtert mit Eifer
bas gute febmei^erifebe SEipiatt, ber SSerlag (£. 2öpfe=
23en,^ forgt für gebiegene Slusftattung."

® xapfy otogif et) cr £3tief faftett
beê Sftebelfpalter

2t n (Slfi). ©ie ftnb mit ftarfer ^pbantafie auêgeftûttet, baben greube an
allem ©ebenen unb ©uten unb lieben baê Sieid) ber Xräume. SSebeutenbc
3Bitlenêfraft »erraten bie ©runbftrtcfje. ©ie -f- jetgen eine bië jur Jpefttgfett
getjenbe @ntfd)lofTen(jeit. Umftdjt unb Dtbnungêftnn Betraten bie -i- fünfte.
©ie finb ein SBefen, mit bem man gerne »erfeljrt, roeil liebenêrcu'rbig in ben

Umgangsformen unb anregenb in ber Unterhaltung.
Sie Urteile nu gr. 2 unb 4, je nad) ïuêfiibrlidjteit, roerben per SBrief i.ugefteHt. Sie

®ebüf)ren finb, juuïglid) je 20 CK. 9)orto, ben anfragen in SBtiefmarfen beizulegen ober
auf ben ^Dcftdjerttonto IX 63T einjujafilen. *per Scacbnabinc roerben feine Utteile abgegeben.
Set SBerlag bebält fid) oor, befonbereê Sntereffe bietenbe Urreile in ber Stubrif ju otrbffent:
liefen. ßrforberlid) jut Beurteilung oon Jpanbfcfjriften Ttnb mtnbeftenë 10 biê 15 mit Sinte
jroangloë gefdjriebene 3eilen, unter Beifügung bet 9tamenêunterfd)rift.
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Wie urreilr
àie ?ie88e ül^ei «äen rVeve^pÄlter"

St.Gallcr Tagblatt" »om 22. Januar 1923:

Zwei Sondernummern haben den neuen Jahrgang
eröffnet; die mit trefflicher Satire gesättigte, sehr
unterhaltsame S p i e sz e r "-Nummer und eine fröhliche
Wintersport-Nummer, die sehr reichhaltig ist. Die
Spießer-Nummer behandelt in Bild und Wort den Menschen

dessen Horizont am Hutrand aufhört und der auf der
Welt nichts Wichtigeres kennt, als das liebe Ich. Dieser
Ich-Kultur" gelten die flott hingeschmissenen Karikaturen.

Die Sportnummer hat ebenfalls gut heimatlichen
Charakter. Wir finden darin ansprechende Gedichte aus
dem Davosertal. Der Ski führt in der Nummer das Zepter.
Es ist nicht daran zu zweifeln, daß beide Sondernummern
sehr begehrt werden. Paul Altheer redigiert mit Eifer
das gute schweizerische Witzblatt, der Verlag E. Löpfe-
Venz sorgt für gediegene Ausstattung."

Graphologischer Briefkasten
des Nebelspalter

An Elsy. Sie sind mit starker Phantasie ausgestattet, haben Freude an
allem Schönen und Guten und lieben das Reich der Traume. Bedeutende
Willenskraft verraten die Grundstriche. Die -f- zeigen eine bis zur Heftigkeit
gehende Entschlossenheit. Umsicht und Ordnungssinn verraten die -i- Punkte.
Sie sind ein Wesen, mit dem man gerne verkehrt, weil liebenswürdig in den

Umgangsformen und anregend in der Unterhaltung.
Die Urteile zu Fr. und -I, je nach Ausführlichkeit, werden per Brief zugestellt. Die

Gebühren sind, zulüglich ie M Cts. Porto, dcn Anfragen in Briefmarken beizulegen oder
auf dcn Postcheckkonto IX SZ7 einzuzahlen. Per Nachnahme werden keine Urteile abgegeben.
Der Verlag behält sich vor, besonderes Interesse bietende Urteile in der Rubrik zu veröffentlichen.

Erforderlich zur Beurteilung von Handschriften sind mindestens iv bis lZ mit Tinte
zwanglos geschriebene Zeilen, unter Beifügung der Namensunterschrift.

1923 b^kHl..Sb>^1^Iv îì I.? iXekmeo Sie bitte bei öestelluniZen immer suf clen I^ebelspslter" lZe-uiz!
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